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Richtlinien der Stadt Haan zur Festsetzung                                                                                  

des Entgeltes für die Teilnahme an der                                                                                       

Verlässlichen Grundschule (VGS) an der                                                                                                

Städt. Offene Ganztagsschule  „Don-Bosco-Schule“                                                                                                                     

gem. Beschluss des Rates der Stadt Haan                                                                                   

vom 02.07.2019 

 

I 

Neben der offenen Ganztagsschule wird an der Don-Bosco-Schule bedarfsgerecht, 

vorrangig für die Schüler/innen der 1. und 2. Klassen, das Betreuungsangebot der 

verlässlichen Grundschule (VGS) angeboten. Der Zeitrahmen des Angebotes erstreckt sich 

auf die 5. und. 6 Schulstunde. Die Teilnahme setzt einen Antrag der Erziehungsberechtigten 

voraus.                         Bei Teilnahme wird unter Einschluss der allgemeinen Unterrichtszeit 

eine schultägliche Betreuung von der 1. – 6. Schulstunde gewährleistet. Ein Mittagessen 

wird nicht angeboten. Ebenfalls findet dieses Angebot nicht in den Schulferien oder an 

beweglichen Ferientagen statt. Das Betreuungsangebot gilt als schulische Veranstaltung.   

 

II 

Die Anmeldung ist bindend für ein Schuljahr. Das zu zahlende Entgelt wird auf wird auf                  

50 € festgesetzt, zahlbar für 12 Monate pro Schuljahr, jeweils zum 05. eines Monats im 

Voraus. Für Geschwisterkinder wird das hälftige Entgelt festgesetzt. 

 

 

III 

Eine vorzeitige Abmeldung ist durch die Erziehungsberechtigten mit einer Frist von 4 

Wochen jeweils zum 1. des darauffolgenden Monats nur möglich bei 

► Änderung der Personensorge für das Kind 

  ► Wechsel der Schule 

► Längerfristige Erkrankung des/der Schülers/Schülerin 

  ► Plötzliche Arbeitslosigkeit oder Sozialhilfebedürftigkeit eines Erziehungsberechtigten 



 

 

IV 

 

Ein/e Schüler/in kann von dem Betreuungsangebot ausgeschlossen werden, wenn 

 

► nach Rücksprache der Schule das Verhalten der/des Schülers/Schülerin einen 

Verbleib in der VGS nicht zulässt 

  ► der/die Schüler/in das Angebot regelmäßig nicht wahrnimmt 

► die Erziehungsberechtigten ihren Entgeltverpflichtungen nicht nachkommen 

► die Zusammenarbeit zwischen Schule und Erziehungsberechtigten von letzteren 

verweigert wird 

 

V 

 

Diese Richtlinien treten zum 01.08.2019 in Kraft. 


